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2. Zyklus 1¦5 

Arbeitsauftrag Die SuS lösen die Arbeitsblätter und üben ein Diktat. 

Ziel 
Die SuS können die gesammelten Nomen richtig schreiben und die 
Verben und Adjektive differenzieren. 

Material Arbeitsblätter 

Sozialform EA 

Zeit 30‘ 
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2. Zyklus 2¦5 

Sprachübungen 

1. Streiche alle Wörter durch, die in einer Küche nicht vorkommen. 

Zahnbürste, Pfanne, Mixer, Mikrowelle, Staubsauger, Fernseher, Solarium, 

Schwingbesen, Brotmaschine, Computer, Nachttischlampe, Kaffeemaschine, 

Bratpfanne, Kühlschrank, Orangenpresse, Eierkocher, Bügeleisen, Sofa, 

Schirmständer, Gasgrill, Garderobe, Waage, Duschbrause, Spiegel, Rüstmesser, 

Eiswürfelmaschine, Eierschneider, Teekanne, Geschirrspüler, Waschmaschine, 

Besteck, Tupperware. 

2. Notiere das gegenteilige Adjektiv.

schwer 

rauch 

roh 

schmackhaft  

sauber 

viel 

warm 

wohlriechend  

würzig 

Aufgabe: Löse alle Aufgaben selbstständig 
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2. Zyklus 3¦5 

3. Löse den Küchenwurm und zerschneide ihn in sinnvolle zusammengesetzte 

Wörter. Schreibe diese Wörter auf, achte auf die Rechtsschreibung.

Herdplatteofentüreschwingbesensuppenschüsselbrotkastentopflappenküchensch

ürzespaghettibüchsesalatschüsselabtropfbeckenbüchsenöffnerkaffeemaschineei

erkocherorangenpressegeschirrspülerspülmittelrüstmesserdampfabzuggewürzhalt

erabfallkorbeierschneiderbratpfanneeiswürfelmaschineteekrugwassersiederküche

nuhrküchenradiobackblechkühlfach 
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2. Zyklus 4¦5 

4. Setze die folgenden Verben ins Präteritum.

backen sieden 

rüsten grillieren 

waschen dämpfen 

kochen tischen 

putzen trocknen 

5. Übe das Diktat.

Der Abwaschdienst 

Es ist ein Samstagnachmittag, kurz vor den Weihnachtsferien. Draussen liegt Schnee, 

die Sonne scheint und man hört Kindergeschrei. Wieder einmal streitet Tina mit ihrem 

Bruder Tim. Die Mutter kann nicht verstehen, wieso die beiden sich nicht einigen 

können, wer denn heute die Küche putzt. Dabei wäre es doch so einfach! Sie 

versteht ja, dass beide nach draussen wollen, um zu spielen, aber wenn sie sich jeden 

Tag abwechseln, dann sollte es klappen. Tina schreit: „Immer muss ich am 

Wochenende, wenn alle zu Hause sind und es am meisten Geschirr gibt, den 

Abwasch machen. Du stellst dich grosszügig an den Abenden bereit, wenn draussen 

sowieso nichts läuft und auch keine Pfannen im Abwaschbecken liegen.“ Tim 

versucht sich zu wehren: „Du verzichtest ja freiwillig abends, damit du deine 

Fernsehserien schauen kannst. Langsam musst du dich entscheiden, was dir wichtiger 

ist, deine Fernsehserien oder die Freunde ...“ Die Mutter hat langsam genug vom 

ewigen Geschrei. Kurzerhand entscheidet sie, dass beide mithelfen: Tina wäscht ab 

und Tim trocknet ab. Im Nu ist die Arbeit getan und die beiden Streithähne ziehen 

sich schnurstracks an. Schon sieht man sie zwischen den Schneemännern draussen 

nicht mehr. 
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2. Zyklus 5¦5 

Das Weihnachtsgeschenk 

Zwei Tage später herrscht schon am Morgen eine grosse Aufregung in der Familie 

Küchler. 

Heute ist Heiligabend. Was wird das Christkind wohl bringen? Tim und Tina spielen ein 

Ratespiel. Wird es das langersehnte ferngesteuerte Auto sein, die weinende Puppe... 

Am Abend steht aber entgegen jeder Erwartung nur ein einziges grosses Paket vor 

dem geschmückten Tannenbaum. Tina und Tim dürfen es gemeinsam öffnen. Ein 

Geschenk für beide zusammen und dann noch so gross? Sie reissen ungeduldig am 

grossen Karton, und siehe da, eine Maschine kommt zum Vorschein. Ja, tatsächlich 

ein Geschirrspüler! Die Enttäuschung ist gross, denn was sollen die beiden Kinder mit 

einem Geschirrspüler? Ob das eine Verwechslung ist? Der Vater erklärt ihnen, dass 

dieses Geschenk doch beiden riesige Freude bereiten sollte, da sie von nun an nicht 

mehr abwaschen und abtrocknen müssen, all das erledigt für sie das 

Weihnachtsgeschenk. Vergnügt zieht er hinter seinem Rücken aber noch zwei kleine, 

hübsch eingepackte Geschenkpakete hervor und überreicht sie Tim und Tina. Oh, 

welche Bescherung! Das ferngesteuerte Auto und die weinende Puppe bringen die 

beiden wieder zum Lachen. 


